
Design

Ein System
Beschläge für unterschiedliche Funktionsbereiche

Not macht erfi nderisch. Aus dem Man-
gel an formal schlichten aber funktio-
nalen Beschlägen, ohne Plastik, ohne 
Schnickschnack, zeitlos und elegant, 
enstand die Idee eines Systems, das 
einfach und klar sein sollte.
Die Lösung war ein Halter, 5 cm Edel-
stahl, eine Querbohrung, in die man 
irgend etwas hineinstecken kann mit 
der Möglichkeit, das Ganze an die 
Wand zu schrauben - angefertigt von 
einem Schlosser um die Ecke mit einer 
gewöhnlichen Drehbank. Eigentlich 
nichts Neues. Nur eine Kleinigkeit war 
neu: Was in der Querbohrung steckt, 
kann mit einem Handgriff wieder gelöst 
werden.
Dafür Nutzungen zu fi nden, ist ebenso 
einfach wie das System selbst: Kü-
chenreling, Handtuchhalter, Vorhang-
stangen, ja sogar Rohre mit entspre-
chendem Reduzierstück, Seilspanner 
für Vorhänge, WC-Rollenhalter, Haken, 
und als Gipfel den Türdrücker mit 
austauschbarem Griff, mit dem jeder Ar-
chitekt seinen eigenen Entwurf einfach 
realisieren kann.
Das Ganze ist so vielseitig, daß die 
Phos-Linie variabel mit einer Design-
sprache für fast alle Einrichtungsbe-
reiche klare und funktional duschdachte 
Lösungen bietet. Nur eines machte Pro-
bleme: der Handtuchhalter. Der mußte 
sich nämlich auch noch um die eigene 
Achse drehen können. Nach langen 
Experimenten mit Schweißverbin-
dungen und Gewinden als Verbindung 
von Handtuchstange und drehbarem 
Halter wurde das Ei des Kolumbus 
gefunden: Die Handtuchstange erhält 
eine Querbohrung und wird im Halter 
durch eine senkrechte Achse gesichert, 
um die sich das Ganze dreht. Auch 
dieser drehbare Halter kann außer der 
Handtuchstange eine Vielfalt von Funk-
tionen aufnehmen: Garderobenhaken, 
Huthaken und Schlüsselhaken, kleine 
Glasablagen und natürlich die Wandbe-

festigungen. 
Die restlichen Entwurfarbeiten leiste-
ten die Nutzer dieser beiden Systeme. 
Ständig kamen Anregungen für weitere 
Verwendungen. Oft reichte einfach ein 
Griff in eine andere Lagerbox, um mit 
„Bordmitteln“ ein neues Element zu 
schaffen. Die Beschränkung auf zwei 
Stangendurchmesser von 6 und 12 mm 
(die Halter der  6-mm-Stange wiederum 
haben den Durchmesser der größeren 
Stange) schafft unzählige Möglich-
keiten bei geringstem Lageraufwand. 
Die Praxis erforderte jedoch einige 
nicht systemkompatible Teile, die das 

Programm abrunden. Die WC-Symbole 
mußten einfach erfunden werden, weil 
der Markt weitgehend unproportionierte 
Gestalten liefert, bis hin zu Zöpfchen 
bei den Damen! Auch hier realisiert ein 
Designer den Wunsch des Architekten.
Das Ganze gibt es in Serie nur in V2A-
Stahl und auf Anfrage auch in V4A. 
Sowohl Chrom als auch Messing (es 
sein denn unlackierter) würde beim 
Einschieben der Einsätze in die Hal-
ter verkratzen. In Messing gibt es das 
Programm also erst dann, wenn die 
Menschen wieder Zeit zum Messingput-
zen haben. Warten wir, was kommt.

1-4 Ebenso einfach wie das System, so va-
riationsreich ist dessen Anwendung: vom 
Glasbodenträger über Duschvorhangstangen, 
Spiegelhalter, Handtuchhalter, Möbelgriff und 
Stangenhalter bis zum Türgriff, Bodentürstopper 
und dem so leidigen aber notwendigen WC-Sym-
bol
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